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Die Expedition

Die Frage der Arbeitsbücher
I

Der Antrag des Abgeordneten Ackermann welcher die
geſetzliche Einführung obligatoriſcher Arbeitsbücher auch für
volljährige Arbeiter verlangt hat obwohl die Gewerbeordnungs
kommiſſion des Reichtages ſich zweimal für denſelben ausge
ſprochen durchaus keine Ausſicht im Plenum zur Annahme

Es wäre auch in der That recht merkwürdig
wenn der Reichstag in dieſer Sache reaktionärer wäre als der
Bundesrath welcher doch wahrſcheinlich bei ſeiner ablehnenden
Haltung beharren wird Wir ſind aber der Meinung daß
es mit der Zurückweiſung des von KleiſtRetzow s Geiſt in
ſpirirten Antrages nicht abgemacht iſt So unbillig gehäſſig
und unweiſe eine ſtaatliche Entwürdigung eines ganzen Standes
wäre ſo wünſchenswerth iſt es auf der andern Seite daß
jeder Arbeitſuchende er mag Arbeiter oder Handwerksgeſelle

eſitze eines Nachweiſes darüber befinde
gearbeitet hat und daß er ordnungsmäßig entlaſſen iſt und
daß er ein Intereſſe daran habe dieſes Dokument jederzeit
vorzeigen zu können Wünſchenswerth iſt dies aber einmal um
der Rechtsſicherheit willen welche beeinträchtigt wird wenn
kontraktbrüchige Arbeiter ohne daß durch die Angabe eines
Arbeitsbuches ihr bidheriger Arbeitsort bekannt wäre nach
Belieben einen neuen Arbeitgeber aufſuchen können andererſeits
auch deshalb weil die Führung eines ſolchen Buches wie wir
ſehen werden unter gewiſſen Vorausſetzungen ſehr viele Arbeiter
vor dem Verkommen vor dem Verſinken in das Vagabunden
thum zu ſchützen geeignet iſt

Erreichen läßt es ſi

e

d

zu gelangen

ch für die Arbeiter auf zwei Wegen Der
eine iſt der in der Petition des Unterſtützungsvereins deutſcher

Jn dieſer wird der ReichstagBuchdrucker vorgeſchlagene
ckermannn bei dergebeten unter Ablehnung des Antra

Reichsregierung zu beantragen D e
end den in der kaiſerlichen Botſ

17 November 1881 gegebenen Direktiven die Organiſation der
Kranken Unfall und Altersverſicherung
ſchaftlicher Baſis aufbauen und gleichzeitig das
legitimationsweſen im Rahmen der Genoſſenſchaft derart regeln
daß den nach einheitlicher Norm zu geſtaltenden Ausweiſen

ugehörigkeit zu den Berufsgenoſſen
er Legitimation beigelegt
erufsgenoſſenſchaft würde

der Arbeiter über ihre
ſchaften der Charakter geſetzlich gil

Die Zugehörigkeit zu einer
natürlich nur erworben und bewahrt werden durch gewiſſe
Leiſtungen und die Beſcheinigung der letzteren würde zugleich
Kunde davon geben wo der Mann gearbeitet und wie lange er
in jeder Stelle gearbeitet hätte

Gegen dieſen Vorſchlag haben wir vor allem Eins einzu
wenden Es ſteht noch gar nicht feſt wann und wie das

zu ſtande kommen wird
Altersverſicherung gar nicht zu ſprechen welche noch in nebel
grauer Ferne liegt damit würde auch die Ei
wünſchenswerthen Legitimation auf Jahre

Auch iſt es eine politiſch nicht zu verantwortende

Unfallverſicherungsgefetz

hrung der ſo
inausgeſchoben

Zumuthung daß der Reichstag bei Gelegenheit der Arbeitsbücherfrage ſich durch Feſtſtellung des gberſen Grundſatzes der

Organiſation jener hochwichtigen Verſicherungen von denen die
beiden erſten ja ſchon in vorliegenden und zur Berathung ge
ſtellten Reichsregierungsentwürfen eine Geſtalt gewonnen haben g
binden ſoll

Der Sache wird alſo auf einem anderen Wege beizukommen
ſein auf welchen h zu haben das Verdienſt der
Kölniſchen Zeitung iſt Jm Anfang Oktober und dann wieder
gegen Ende Dezember vorigen Jahres erörterte das genannte
rheiniſche Blatt vorliegenden Gegenſtand Es mee einen
Theil der gegen die Arbeitsbücher geltend gemachten Gründe
und neigte ſt im ganzen mehr der Anſicht derer zu welche
obligatoriſche Arbeitsbücher wenigſtens nicht grundſätzlich ver
werfen Schließlich kommt das Blatt dann aber auf einen
Ausweg auf welchem eine ziemlich allgemeine Einführung von
Arbeitsbüchern ohne direkten Zweck möglich werden würde
Davon im nächſten Artikel

Politiſche Ueberſicht
Der franzöſiſche Senat ſetzte die Wahl der Kommiſſionzur Vorberathung des Entwurfs gegen die Präkendenten

auf Montag feſt Die Linke wollte den Donnerstag die Rechte
ſetzte aber den Montag durch Letztere wird in den Bureaus
für Republikaner ſtimmen welche den Entwurf abſolut
ablehnen Das linke Centrum hat ſich gegen den Entwurf
ausgeſprochen würde aber allenfalls bereit ſein eine Ver
ſtändigung anzunehmen welche das Geſetz unperſönlich und
allgemein machte Das Trieſter Tagblatt publizirt einen
Brief des Grafen Chambord an den General Charette
in welchem der Prätendent vom bewaffneten Pronunciamento
abräth Es heißt in dem Schreiben Wer das Vaterland
liebt muß wünſchen daß ſein Boden nicht von dem Getöſe
des Bürgerkrieges erzittere Die Worte welche Ludwig XVIII
Jhren heldenmüthigen Vorfahren ſagte rufe ich auch Jhnen zu
Es iſt von größter Wichtigkeit daß Derjenige den ſeine Helden
thaten zunt zweiten Gründer der Monarchie machen mit Dem
jenigen den ſeine Geburt zur Regierung beruft einverſtändlich
r Das Evenement will wiſſen der franzöſiſche

otſchafter in Berlin Baron de Courcel habe konſtatirt
daß General Thibaudin im S deutſch franzöſiſchen Kriege

keinen i und wortbrüchigRevers unterzeichnet alſo nicht
geworden ſei

Die Wiener Allgem Zeitung meldet der Ausgleich
n der preußiſchen Verwaltung der Stagts

a u und den öſterreichiſchen Bahnen könne als
ekt betrachtet werden nachdem der Generaldirektor dererHordweſtbahn die letzten Schwierigkeiten in einer direkten Aus

einanderſetzung mit dem Miniſter Maybach behoben habe Die
in den nächſten Tagen ſtattfindende Konferenz der öſterreichiſch
ungariſchen Bahnen werde nur noch die Formalien zu erledigen
aben Die am Sonnabend im öſterreichiſchen Abgeordneten
auſe eingebrachte Landwehrvorlage beſtimmt die Stärke

der Landwehr im Falle einer allgemeinen Mobiliſirung auf
138,000 Mann ausſchließlich Tirols und Vorarlbergs ferner
daß im Kriegsfalle die Mannſchaften der Spezialwaffen welche
aus dem Heere in die Landwehr übergetreten ſind nach Bedarf
zur Verſtärkung der entſprechenden Truppen des Heeres ver
wendet werden können Die Ausbildungszeit der Lmvrege
Fußtruppen wird 2 acht aeket die der Landwehr G
Kavalleriſten auf drei Monate feſtgeſetzt

Es wird jetzt als ausgemacht angeſehcu daß Rußland der

Grenze wurde ein italieniſcher ntsbearund Landwehroffizier wegen Schmähung der öſterreichiſchen
Armee verhaftet und von der Gensdarmerie nach Tarvis
eskortirt

Inſerate

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

d Saale Dienstag den 6 Febru 1885
Verlängerung des Mandates der europäiſchen Donau
kommiſſion nur unter der Bedingung zuſtimmen wird daß
ihm das Recht gewahrt bleibe in Kilia Regulirungsarbeiten
vorzunehmen Die Mächte haben hierzu noch keine Stellung
enommen Die Pforte hat der Theilnahme an der Konferenz

zugeſtimmt doch iſt ſie gegen Zulaſſung Bulgariens ſelbſt nur
zur Berathung über die Kommiſſion mixte Serbiens Zu
laſfung zur Konferenz unter dieſer Bedingung iſt jedoch w
ſcheinlich

Jn Pontafel an der er rre nereer

Der nord amerikaniſche Kongreß hat eine Bill be
treffend die Förderung des Projektes einer allgemeinen
Ausſtellung im Jahre 1884 angenommenWie der Neuen fr Preſſe aus Cattaro gemeldet wird
hat die montenegriniſche Regierung Verhandlungen mit
der römiſchen Kurie eingeleitet wegen des Abſchluſſes
eines Konkordates zur Widererrichtung eines katholiſchen
Bisthums in Antivari

Der Khedive von Egypten hat am Sonntag vormittag
das Dekret wegen Ernennung einer internationalen
Entſchädigungskom miſſion unterzeichnet die erſte
Sitzung derſelben findet am 6 d M ſtatt Auch das Dekret
betreffend die Ernennung Colvin s zum n
Beirath der egyptiſchen Regierung iſt gleichzeitig vom
Khedive unterzeichnet worden

Deutſches Reich
Berlin 4 Febr Se Maj der Kaiſer empfing geſtern die

Hofmarſchälle zu Vorträgen und arbeitete längere Zeit mit dem
Generallieutenant v Albedyll Die Kaiſerin beſuchte am
Freitag mittag die r e Charlottenburg DerKronprinz empfing vorgeſtern den Direktor der Kriegs Akademie
Generallieutenant v und ſpäter den VizeOberStall
meiſter v Rauch Prinz Friedrich Karl hatte die Nachricht
von dem Ableben ſeines Vaters in Afuan am oberen Nil erhalten
Von dort her rührte auch ſeine Depeſche die am 24 alſo 3 Tage
nach dem Tode des Prinzen Karl hier eintraf und in welcher er
kundgab ſeine Reiſe ſofort unterbrechen und nach Berlin zurück
kehren zu wollen Erſt nachdem von hier aus dereehmnkich mit Der auf die Entfernung von dieſem Vorhaben

hre war beſchloß der Prinz ſeine Reiſe fortzuſetzen Die
ſelbe erleidet nur inſofern eine Beſchränkung als der hohe Reiſende
der urſprünglich en Ende März hierher zurückzukehren gedachte

nunmehr gegen iNitte März in Berlin eintreffen dürfte Die
Fang eſſin Friedrich Karl welche rege ziemlich heftikältung längere Keit an das Zimmer gefeſſelt war iſt S
weit wieder hergeſtellt daß ſie geſtern die erſte Spazierfahrt
wieder unternehmen ſollte Der Großfürſt Nikolaus der
Aeltere von Rußland traf auf der Rückreiſe von r r
nachmittag aus Stuttgart hier ein und wird heute ab eine
Reiſe nach Petersburg fortſetzen Der Herzog z
Albrecht von Mecklenburg Schwerin welcher bekanntlich
auf einer Reiſe um die Welt begriffen iſt iſt nach längerem
Aufenthalt in Colombo auf Ceylon in Madras angelangt und
edenkt am 8 d in Bombay einzutreffen Jn dem Befinden des

Fürſten Bismarck konnte eine leichte Beſſerung konſtatirt werden
indeſſen iſt der Fürſt fortwährend genöthigt ſich liegend zu ver
halten und iſt die Dauer der Jndispoſition noch nicht zu über
ſehen Der Fürſtbiſchof von Breslau hat wie an das
kronprinzliche Paar eine Glückwunſchadreſſe des Epiſkopats ſo bei

elegenheit des Ablebens des Prinzen Kark eine Kondo
lenzadreſſe an den Kaiſer gerichtet als Antwort hierauf iſt
ihm ein königliches Dankſchreiben zugegangen

Ein Grab bei Paris
Eine Erinnerung aus den Kriegstagen in Frankreich

Von Arnold Wellmer
Fortſetzung

Die dicke rothe Dame in dem purpurrothen
Sammetkleide ein wahrer Juwelenladen in einer
des Ballſagales etablirt iſt Madame Fould Sie ſelber aber
überſtrahlt alle ihre Diamanten
zückenden Bewußtſein Monſeigneur le Péſident könnte ſchwerlich
ſolche Feſte geben wenn Mr Fould nicht drei Millionen

os Mr de Morny wann
ebſten kleinen Staatsſtreich

aben der uns ſo lange verſprochen iſt und der Mr Fould
eine Millionen wieder bez

Jnwelenladen mit kokettem
einem ſtattlichen
Kopf wie nach

oldgeſtickten
lumenniſche

Sie ſtrahlt in dem ent

Francs geborgt hätte A prowerden wir denn endlich den allerht

en wird wendet ſich der
ächer und Augenaufſchlag zu

t tvollen Marmorzügen einem
er Antike gemeiſelt und den vornehmſten

Mr de Mornhy iſt in der Geſellſchaft von Paris als der
Bruder des Präſidenten bekannt und geehrt Dieſe Geſellſchaft

nimmt nicht den geringſten Anſtoß daran daß
einer verbotenen Liebe ja des Ehebruchs iſt Seine Mutter

ortenſe von Holland ſein Vater der Gra
ha arderie ein kapferer General des Kaiſers

I Heimlich wurde das Kind am 23 Oktober 1811 zu Paris
geboren und unter dem Namen de Morny im Hauſe der dem

ſchen Hofe vertrauten Frau von Souza der Ge
portugieſiſchen Geſandten

Horkenſe erfuhr die
en und liebenswürdigen Frau

dem Grafen Wale
Ulanenlieutenant

ofe der Orleans offene T
h auch wieder an Talleyrands Wort der den kleinen Morny

Schulexamen ſeine ſchnellen ſchlagenden Ant
te und lächelnd ſagte Ce petit bonhomme

zog Mr de Mornh
lgier das Kreuz der

errn mit g

er die Frucht

war die Königin
Flahault de la Bi

mahlin des
Tode der Köni

einer liebebedü

t nach dem
dieſer Schuld
Gleich ſeinem

wsky fand der lebensluſtige witzige
auf ſeinen Geburtsſchein hin am

Man erinnerte

Welt von

einſt bei einem
worten geben hör
sera ministre un

feine Uniform aus
Aber plötzli

die er ſich in

Ehrenlegion S hatte und wurde bei Elermont Runkel
rübenzuckerfabrikant Auch hier zeigte ſich ſeine praktiſche Be
gabung Er erwarb ein großes Vermögen und verdoppelte es
durch allerlei wenn auch nicht immer 83 reinliche Speku
lationen Seit 1842 in die Kammer gewählt wurde Morny
ſeinem Bruder Präſidenten in der geſetzgebenden Verſammlung
die treueſte und kräftigſte Stütze Er findet jedoch auch jetzt
noch Zeit und Kraft ſeine goldenen Spekulationen fortzuſetzen
Denn Mr de Morny braucht Geld viel Geld für ſeine
koſtſpieligen Liebhabereien und Gewohnheiten Er liebt Franen
rn und die üppigſten Vergnügungen Seine glücklichen
Spekulationen müſſen die Mittel dazu liefern Sie reichen
ſogar aus dem Bruder Präſidenten in kleinen und großen
Nöthen goldene Vorſchüſſe zu machen Dieſe Spekulationen
haben ihn auch mit Herrn und Madame Fould in freundlichſte
Berührung gebracht Mr Fould bewundert aufrichtig das
oldene Genie an dem Sohne einer Königin und Madame
onnt ſich ſo gern in den öffentlichen Huldigungen des witzigen

Cavaliers und berühmten Don Juan s
Wann wir den Staagtsſtreich haben werden ſagt Mr de

Morny lächelnd und legt die rechte Hand auf die goldene
Lehne von Madames Stuhl O meine ſchöne Freundin er
hat ja ſchon begonnen

adame lacht herzlich über dieſen neckiſchen Einfall und
fwagt ſogar eine kleine zärtliche Fächerattague auf die Hand

ihres Kavaliers Sie ſind koſtbar Monſieur noch koſtbarer
als die Agenten des Herrn von Maupas die das arme Paris
nun ſchon ſeit ſechs Monaten jede Woche einmal durch das
blutige Geſpenſt r heute nacht wird der Präſident
einen Staatsſtreich loslaſſen Und Paris verbrachte die
erſten ſolcher Staatsſtreich Nächte ſtets unter Waffen und
unter grimmigem e n en und am Morgen da

Ja da ſchämte Paris ſich gründlich ſeiner tollen Geſpenſter
furcht und ſchlief die nächſte Nacht nur um ſo feſter
A propos Madame haben Sie Jhren Lafontaine noch inne

0 mon Dfeu wie a ich wohl Es ſind ja hundert
Jahre her ſeit ich bei meiner Bonne las Aber
welche neue Bosheit führen Sie gegen mich armes unbeleſenes
S im Schilde mein Herr Gelehrter 2

Sie Jhre Chocolade trinken Lafontagines Fabel von dem Wolf
und dem hen e nachzuleſen denn dann werden die
fetteſten d chon verſpeiſt ſein

ann
Nun dann wird der Schafſtall gründlich reingefegt
Von wem Monſieur
Pah Von wem denn ſonſt Madame als ven Beſen und

Beſenſtiel
Und Sie Monſieur
O ich habe die Ehre ein wenig Beſenſtiel mit rnMadame Fould glüht r vor Lachen und ergnügen

über die witzigen Einfälle ihres Kavaliers Lachend verſpricht
ſie morgen die Fabel von dem Wolf und dem Schäfer zu
leſen ſobald fie den Ball r e S

Haben Sie bemerkt daß de Thorignh heute abend
auf dem Feſte un
b vagf ich glaube auch daß Mr le Miniſtre ſehr der Ruhe

darf

Jch hörte ihn als Miniſter des Jnnern rühmen
Meru in Madame er war ein recht tüchtiger Miniſter der

epublik

Sie ſind zerſtreut Monſieur Sind vielleicht die
Augen der ſchönen Spanierin dran ſchuld Jhre Blicke flattern
beſtändig hin zu Eugeniens Quadrille o ich ſehe Alles
Mr rin t er e vier Bruder ſeinDer Prinz intere ſich ſehr i öne Spanierin mehrals Mylady Howard r iſt Schen Sie doch nur
die en an die Myladys ſchöne Augen auf ihr vis à
vis ſchleudern

Die Spanierin tn in der Quadrille mit dem ſchönen
Herzog von Seſto an ſagt in Paris daß ſie von Herzen
gern mit ihm tanze Und wie ſie tanzt So feurig und
dabei doch ſo graziös wie nur eine Spanierin tanzt Und

wie ſchö iſt die ſchö dem Baller

als oward die en PrinzenNapoleon ihr er bildet m
Die Spanierin nennt ſich Eugenie Gräfin Teba Sie iſt

ſchlank und elaſtiſch ihre ſind überaus anmuthig
hitte Sie nur Madame morgen gegen mittag wenn

Jhr reiches goldblondes Haar einen leiſen
Schimmer das liebliche Geſicht möchte man blumenhaft
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O Berlin 4 Feör Die Mittheilungen darüber daß von
eiten der Kurie bereits eine Antwort auf den kaiſerlichen

rief vom 22 Dez eingegangen wäre dürfen allem Anſcheine
nach als verfrüht zu bezeichnen ſein An keiner jener Stellen
an welchen man ſonſt gewöhnlich über er Vorgänge im
Staatsleben unterrichtet zu ſein pflegt iſt hierüber das
mindeſte bekannt Bei der Wichtigkeit der e et läßt
fich jedoch annehmen daß wenn man auch nicht offiziell von
dem betreffenden päpſtlichen Breve unterrichtet wäre doch die
Nachricht von dem Eintreffen eines ſolchen ſich würde feſtſtellen
laſſen Soviel ſickert auch bei ſtrenger Geheimhaltung durch

t Berlin 4 Febr Die geſtrige Reichstagsſitzung
eröffnete der Präſident mit der Verleſung eines Schreibens
vom den in dem die Ermächtigung zur ſtraf
rechtlichen J der Abgg Geiſer undFrohme wegen Mißbrauchs der Eiſenbähnfahrkarten nachge

ſucht wird Alsdann wurde die Berathung des Poſtetats fort
eſetzt aber noch nicht zu Ende geführt Nächſte Sitzung

ontag Fortſetzung der Etatsberathung

Der Moniteur de Rome dementirt die Meldung des Stan
dard, daß der Kardinal Staatsſekretär Jacobini eine das Schrei
ben des deutſchen Kaiſers an den Papſt beantwortende
Denkſchrift vorbereite Der Schleſ Ztg wird gemeldet

Jn gut unterrichteten Kreiſen wird es bejaht daß die Antwortdes Kapſtes auf den Brief des Kaiſers eingetroffen
ſei man läßt aber durchblicken daß ſie nicht ſo klar ſei wie
man erwarten durfte Wenn dieſe Mittheilung zutreffend iſt ſo
würde ſie die Auffaſſung beſtätigen daß die Veröffentlichung des
kaiſerlichen Schreibens ein Ultimatum gegenüber der vatikaniſchen
Politik der Winkelzüge und des Hinhaltens war

Der Reichstag wird um den Etat und das Reliktengeſetz
zu erledigen noch bis zum 17 d M zuſammenbleiben dann ſich
aber vertagen um erſt Ende April wieder zuſammenzutreten Das
Ende der Parlamentskampagne überhaupt dürfte dennoch nicht
vor Ende Juni reſp Anfang Juli zu erwarten ſein

Vom Abg v Kardorff iſt in der rendes Reichstags zu dem Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern für
1883/84 folgende Reſolution eingebracht worden Der Reichstag
wolle beſchließen den Reichskanzler zu erſuchen J eine En
quete über die Lage der deutſchen Spiritusinduſtrie
zu veranſtalten um durch dieſelbe diejenigen Urſachen feſtſtellen
zu laſſen welche den Stillſtand bezw den Rückgang des deutſchen
Brennereigewerbes verſchulden insbeſondere zu ermitteln 1 ob
die SteuerRückvergütung beim Exporte für die geringeren weit
landeinwärts belegenen landwirthſchaftlichen Brennereien deren
Spiritus vorher im Jnlande durch Spiritusfabriken rektifizirt
wird nicht hinter der thatſächlich entrichteten Steuer zurückbleibt
wenn die ſtarken Verluſte durch Schwindung und Leckage beim
Export die oft hervortretende Nothwendigkeit der Verarbeitung
kranker oder wenig ſtärkehaltiger Kartoffeln Betriebsſtörungen
u ſ w gebührend in Rückſicht gezogen werden 2 ob und in wie
weit die bislang erfolgloſen Beſchwerden darüber daß Spiritus
auf deutſchen Eiſenbahnen zu einem höheren Tariſſatze verfrachtet
wird als Zucker begründet erſcheine und in wieweit dieſe höheren
Frachtſätze den deutſchen Spritexport zu ſchädigen geeignet ſind
3 ob ohne wefſentliche Schädigung der fiskaliſchen Jntereſſen den
Brennereibeſitzern für die Förderung des Gährungsprozeſſes im
Maiſchraume größere Freiheiten gelaſſen werden können als ſie das
beſtehende Geſetz zuläßt 4 ob und wie weit die beſtehenden Zoll
tariſfe anderer Länder den Jmport deutſchen Sprits verhindern
und ob etwa die Ermäßigung der ſpaniſchen italieniſchen und
ſranzöſiſchen Zölle für Spiritus durch Ermäßigung der deutſchen
Weinzölle erzielt werden und im wirthſchaftlichen ßnteſeſe
Deutſchlands liegen könnte II Bei dieſer Enquete neben te
n Autoritäten in der Spiritusinduſtrie und den Jnhabern
großer SpiritusExportfirmen namentlich auch die Beſitzer von
größeren mittleren und kleineren landwirthſchaftlichen Brennexeien
vernehmen zu wollen

Jn der Nordd an i wird im Hinblick auf das Cim
bria Unglück eine ſtaatlich organiſirte Unfall Verſicherung
für Seeleute angeregt

Der nordſchleswigſche Abg Johannſen iſt wie der Voſſ
mitgetheilt wird vom Miniſter des Jnnern benachrichtigt worden ſch
er möge ihm ſeine Ausſtellungen gegen die landräthliche Ver
fügung betreffs der Heranziehung der däniſchen Unter
thanen zum Militärdienſt entwickeln Es ſoll dabei in
h geſtellt ſein eine Prüfung dieſer Ausſtellungen erfolgen
zu laſſen

Die Abgg Buhl Sander und Kopfer bringen einen An
trag ein den Reichskanzler zu erſuchen daß die volle Rückver h
gütung für Tabak und Tabakfabrikate baldigſt eintrete

Die Miniſter v Crailsheim und v Mittnächt Baiern
und Würtemberg werden erſt nach der Beſchlußfaſſung der
Bundesrathsausſchüſſe über die Petitionen einer Anzahl Handels
kammern betreffs der Poſtwerthzeichen in Berlin eintreffen
Dieſelben werden an dem über dieſe Angelegenheit im Plenum
des Bundesraths ſtattfindenden Berathungen ſich betheiligen

Die gegen den Prediger Hapke wegen Eidesverweigerung
vom Amtsgericht feſtgeſetzte Ordnungsſtrafe von 300 M 66

nennen und die dunkelblitzenden mandelförmigen Augen bil
den einen pikanten Kontraſt zu dem ſchneeigen Teint Die
Keger iſt ſehr geſchmackvoll weiße Seide Perlen und weiße

oſen
Auch Mylady Howard iſt noch ſchön blühend aber eine Blüthe

an der das Leben nnd die Sünde die Liebe und der Haß leiden
ſchaftlich genagt haben und in dieſer Stunde noch ruhelos
weiter nagen Mylady haßt haßt ihr ſchönes vis vis mit
der wild flackernden Gluth der Eiferſucht Und dieſer Haß
macht ihr Lächeln ſogar häßlich wenn die Tanztour die Hände
der Tänzerinnen zuſammenführt

Dieſe ſchöne ſchlanke energiſche Hand der Spanierin
O kennt dieſe d ſchon ſeit vielen Jahren Sie
hat einſt unter degre Hand geweint
Vor vielen Jahren bot ein armes kleines Veilchenmädchen
im Londoner
dunkelblauen

re en nweherer Reitpeitſche auf vie unſchuldige bittedes Veilchenmädchens f hart
Und nach vielen Jahren ſtanden ſich jene ſchöne Amazone mit

den dunklen Taubenaugen und dem rothgoldigen Haar und dem
Engelsgeſichte und jenes Veilchenmädchen eines Tages inden Feſtſäleu des Palais Elyſée zu Paris gegenüber und Pale

ch lächelnd Artigkeiten Dpr oward hatte in deriſchen Gräſin Eugenie de Teba ſo ich die Lady aus dem

ydePark wieder erkannt die einſt ſo e egen ſie geweſen war Aber ſie ſchwieg darüber ſelbſt gegen Kaſeiguert
en Freund Denn bald ſah ſie der Prinz ſich lebhaft

yde Park einer ſchönen jungen Amazone im
eitkleide ihre Sträuße an und die vor

and

die ſchöne ſpaniſche Gräfin intereſſirte und daß dieſe einer
iſerkrone ſicher ihre Liebe zu deme e enady ſpa u e Und füGeld erkundſchafteten Pariſer Poligeiſpione legt für

Fortſ folgt

Wer Artikel über Karl Adolph Riebeck in letzter Nr
einer kleinen Anzahl Ex gus Verſehen dasiſt emplare burtsJhr des Verſtorbenen 1821 ategelaſen werben r

aſt noch ein Kind den Jahren nach e

Str P O iſt wie die GerichtsZtg erfährt auf erhobene
Beſchwerde auf 150 M herabgeſetzt worden

Der Vater des Präſidenten des Abgeordnetenhauſes v Köller
v eſtorben Herr v Köller hat ſich nach Pommern begeben

ie räſidialge chäfte im Abgeordnetenhauſe werden während der
von dem erſten Vizepräſidenten Frhrn v Heereman

geführt

Deutſcher Reichstag
OriginalBericht der SaaleZtg

45 Sitzung vom 3 Februar
Am Tiſche des Bundesraths Scholz Stephan v Schelling
Witte v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
Vom Reichskanzler iſt ein Schreiben a worin der

Reichstag um die Erlaubniß zur ſtrafrechtlichen Verfolgung der
Abgg Geiſer und Frohme aus Veranlaſſung der frankfurter
Eiſenbahnangelegenheit erſucht wird Das Schreiben wird der
Geſchäftsordnungskommiſſion überwieſen

Für die Ueberſchwemmten am Rhein ſind wiederum einge
angen durch Vermittelung des amerikaniſchen Generalkonſuls inKendint a M 3000 aus dem Staate Ohio 12,000 aus
StgatenJsiand 6000 M Da es ſich herausgeſtellt hat daß der
bisherige Vertheilungsgrundſatz gewiſſer Modifikationen bedarf ſo
wird der Präſident mit den Abgeordneten der betreffenden Wahl
kreiſe ſich über einen neuen Modus verſtändigen

Die Etatsberathung wird fortgeſetzt und zwar Ausgaben
des Poſtetats

Abg Baumbach beantragt
den Titel 48 des Poſtetats

Für Beförderung der Poſten ſür Anlagen im Jntereſſe des
Poſtbeförderungsdienſtes ferner vertragsmäßiger Zuſchuß zu
den Futterkoſten ſowie zu außerordentlichen Unterſtützungen be
hufs Aufrechterhaltung des Poſtfuhrweſens 14,000,000 M

ſowie den Titel 53
Tagegelder und Fuhrkoſten Vergütungen auf Umzugskoſten und

zu Miethsentſchädigungen bei Verſetzungen der Beamten zu
Amtsbedürfniſſen Schreib und Packbedürfniſſe Feuerung Be
leuchtung Geräthſchaften Heften der Akten 2c für An
ſchaffung und Unterhaltung der HauptAusſtattungsgegenſtände
und der Amtsbibliothek für Druckſachen Miethe für Geſchäfts
räume ſowie Gerichts Notariats Stempel Einrückungs
Kurier Eſtafetten und Portokoſten und Telegrammgebühren
11,980,000

künftighin nach Gegenſtänden und Summen zu ſpezialiſiren
Abg v Kardorff weiſt darauf hin daß die Prinzipien für die

Aufſtellung des Etats der Poſtverwaltung erſt vor wenigen
Jahren von einer Kommiſſion nach eingehenden Erwägungen feſtgeſtellt worden ſeien es daher nicht rathüch erſcheine jetzt wieder

von den erprobten Grundſätzen abzugehen
Abg Schrader Wir verlangen nicht gerade eine genaueSpezialiſirung ſondern eine ſolche Ang brhgtet wie wir ſie in

allen anderen Verwaltungszweigen finden Wir haben die beiden
Titel 48 und 53 herausgegriffen weil ſie die größten Summen
enthalten Wir ſind hier darauf angewieſen mit ſehr wenig
Worten Etatspoſitionen von vielen Millionen erläutert zu ſehen
Unſere Vorſchläge wollen der Poſtverwaltung in eindringlicher
Weiſe den Wunſch ans Herz legen daß ſie etwas genauere Auf
klärungen giebt entweder in Form einer Spezialiſirung oder aus
führlicher Erläuterungen
Die t über den Antrag Baumbach wird wiederum

bis auf die dritte Leſung vorbehalten der Titel 48 dem W
r t komnriſſ c gemäß vou 14,000,000 M auf 13,650,000 M
erabgeſetzt

Bei Tit 56 zur baulichen Unterhaltung der Gebäude ſowie zu
kleineren baulichen Aenderungen 580,000 M weiſt

Abg Stoll Greifswald Fortſchritt die gegen die Bauver
waltung namentlich vom Abg Reichenſperger in den letzten
Sitzungen erhobenen Beſchwerden und Vorwürfe als gänzlich un
begründet zurück Dieſelben reduzirten ſich auf nichts und ſeien
erhoben worden bevor man ſich überzeugt habe ob ſie einen that
ſächlichen Untergrund hätten Mag ſolle doch nicht alle Baube
amten in Aufregung verſetzen ſondern erſt die Reſultate der in
den betreffenden angeſtellten Unterſuchungen abwarten
Kein preußiſcher Baubeamter habe eine ſolche Unterſuchung zu

euen Der Präſident fordert den Redner auf ſich nicht zu weit
von dem Berathungsgegenſtande zu entfernen Redner erklärt
er meine gerade die Poſtbaubeamten und bittet ſie gerechter be
n zu wollenerſönlich bemerkt Abg Reich enſperger Krefeld es werde
ihm vorgeworfen daß er verurtheile bevor unterſucht ſei aber
er habe e gerade die Unterſuchung der von ihm gerügten Fälle

eantragt
Der Titel wird bewilligt
Bei Tit 59 n an auswärtige Poſt und Telegraphen

behörden 2c 4,440,000 ſtellt
Abg Sonnemann die Anfrage wie groß die Einnahmen aus

den dringlichen Telegrammen ſeien und ob es ſich nicht im Jn
tereſſe des Verkehrs empfehle auf dem Kopfe des Telegramms
die Wortzahl zu vermerken Der Präſident macht den Redner
darauf aufmerkſam daß dieſe Anfrage nicht bei den Ausgaben
ondern bei den Einnahmen hätte vorgebracht werden müſſen

a i kgaben werden doch aus den Einnahmen geleiſtet
eiterkeit
Geh Oberpoſtrath Mießner antwortet daß jährlich etwa

110,000 dringliche Telegramme befördert würden die etwa 2/2 Mill
Mark einbrächten Die Wortzahl würde nicht mehr auf den
Telegrammen angegeben weil man den Betrieb erleichtern und
beſchleunigen wollte Uebrigens ſei die Durchſchnittszahl der
Worte nur eine geringe und 52 Proz ſämmtlicher Telegramme
enthielten nicht mehr als 10 Worte ſo daß ein Nachzählen der
Worte wenn es vorgenommen würde nicht beſchwerlich ſei

Auch dieſer Titel wie alle folgenden der dauernden und Titel
16 der einmaligen Ausgaben werden genehmigt Bei

Titel 17 zur Herſtellung eines neuen Dienſtgebäudes in Köthen
erſte Rate 80,000 beantragt die Kommiſſion von der gefor

20,000 M abzuſetzen mithin nur 60,000 M zu
ewilligen
Der Referent der Kommiſſion zeg e theilt mit daß der

Kommiſſion eine Ueberſicht über die Poſt und Telegraphenbauten
vorgelegt ſei und daß dieſe Denkſchrift detaillirte Zahlenangaben
enthalte die er auf Wunſch mittheilen könne

Abg Dr Möller Das Poſtmuſeum wird ſich in letzter Zeit
um eine große Reihe von Modellen prächtiger Gebäude bereichert

aben Jm allgemeinen laſſe ich es mir gefallen wenn man ein
euſeum eine Kunſtakademie künſtleriſch ausſchmückt Die gſt

verwaltung geht nun von der r daß auch ſie künſt
leriſche Beſtrebungen zu pflegen hat Allein ßgegenwärtig wo wir
alle Jahre uns gegen neue Steuern zu wehren haben müſſenwir hier ſur auherſten e greifen Jch erkenne an daß
ſeitdem die ſämmtlichen auprojekte von der Centralverwaltung
revidirt werden manches zur Vereinfachung und zum Wegfall
unnützen Beiwerks geſchehen iſt Aber es geſchieht noch nicht
genug Es könnte manches herabgeſetzt werden ohne daß die
Gebäude ihr ſtattliches Ausſehen verlieren Da nun gewiſſe all
rer Geſichtspunkte angegeben werden müſſen durch deren

ehren das erreicht werden kann ſo erlaube ich mir
Jhnen ſchon i eine Reſolution zur Kenntniß zu bringen welche
empfiehlt an Poſtgebäuden den Luxus der Faradenausſchmückung

h ſt zu vermeiden die Höhe der Stockwerke herabzuſetzen die
Zahl der Dienſtwohnungen zu beſchränken die Gepäckräume in
einen Anbau oder Nebengebäude zu verlegen Die Einbringun
dieſer Reſolution kann erſt in dritter Leſung geſchehen aber i

kg geglaubt dieſelbe ſchon jetzt dem Reichstage empfehlen zu
enollen

Abg Reichenſperger Krefelb Jmnſch ipfli 5 daß die e einfach aber würdident allgemeinen wird mannſein ſollen Da kommt es darauf an zu entſcheiden was Lunus

iſt Luxus ſind Zugaben die mit dem Weſen und dem Zwecke
eines Gebäudes in keinerlei Beziehung ſtehen In dieſen Zugaben
eht man allerdings etwas zu weit indem man t
alkone c anbringt Daher kommt es daß die Poſtbehörde in

den Geruch gekommen iſt Luxus zu treiben Ganz beſonders
aber ſtößt man ſich daran wenn auf die Dächer Aufſätze gemacht
werden z B Kuppeln mit Figuren mit nackten natürlichGHeiterkeit die dort gar nicht hingehören Redner zeigt zur
Heiterkeit des Hauſes eine Photographie eines ſolchen Aufſatzes
herum Luxus ſind auch die vielen Baluſtraden die man auf
die Dächer ſetzt Dieſe Andeutungen mögen vorläufig genügen
Doch möge der Herr Staatsſekretär nie vergeſſen daß er Chef
der deutſchen Poſtverwaltung iſt und deshalb gehe natio
nalen Bauſtile etwas berückſichtigen womöglich der Eigenthüm
lichkeit einer jeden Stadt die Bauformen anbequemen Der rein
germaniſche Bauſtil iſt geſtorben an der Hereinbringung der
wälſchen Zierereien deshalb ſoll man auf ſeine einfachen kon
ſtruktiven Prinzipien wie ſie im 13 und 14 Jahrhundert zum
Ausdruck kamen zurückgehen Die germaniſche Raſſe iſt allein
berechtigt dieſen Stil für ſich in Anſpruch zu nehmen nicht aber
hat ſie ihn von den Franzoſen übernommen wie man fälſchlich
behauptet Redner führt zur Exemplifizirung des jetzt beobachteten
Stiles das Poſtgebäude in Koblenz an auf deſſen Dache 8
zwei Bowlenterrinen befänden Heiterkeit Man ſollte endli
das platte Dach aufgeben und zum alten Giebel zurückkehren
zumal ſich in dieſem noch Zimmer für Dienſtboten c einrichten

nicht zu geräumig und großartig werden Was den Bau für
Köthen anbelangt ſo werde er ſich dem Antrage der Kommiſſion
anſchließen

Fortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 5 Februar
Jn der Sitzung der Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes am Freitag abend legte das Miniſterium über den beab
ſichtigten Um bau des Bahnhofes Halle der einen Koſten
aufwand von im ganzen 8 bis 9 Millionen Mark ver
urſachen wird einen generellen Plan vor Der Vertreter des
Miniſteriums erläuterte denſelben eingehend Es wurden 700,000 M
bewilligt unter der Vorausſetzung daß im nächſten Jahre ſpezielle
Pläne und Anſchläge vorgelegt würden

Meteorologiſche Station

Febr 10 U abs Febr 7 U mgs
Barometer Millim 758,69 761,36Thermometer Celſius 3,75 4 13Rel Feuchtigkeit 91,690 93,7Wind SW1 W16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Febr 8 Uhr morgens Die im letzten Bericht bezeichnete

Depreſſion hatte ſich oſtwärts bewegt und über Britannien war
wieder ruhiges Wetter eingetreten dagegen hielt das ſtürmiſche
Regenwetter im nordweſtdeutſchen Küſtengebiet noch an Mittel
europa hatte noch ruhiges vielfach heiteres Wetter bei ſchwacher
ſüdlicher oder ſüdweſtlicher Luftbewegung Die Temperatur war
eſtiegen der ganze weſtliche Theil von Europa war froſtfrei
Haparanda 761 8 Süd leicht bedeckt Moskau 774 9 ſtill
bedeckt Hamburg 753 5 Südweſt ſtürmiſch bedeckt Paris 761

2 Süd ſtill heiter Am 1 Febr 7 Uhr früh Pola 753 12
Südoſt ſtark bedeckt Rom 749 9 Südoſt ſchwach Regen Neapel
752 10 Südoſt friſch Regen

Das nördliche Frankreich wurde am Freitag von einem
heftigen Sturme heimgeſuche der auch in Paris viele Ver
heerungen anrichtete mehrere

verwundet z 5Der orkanartige Sturm an der engliſchen Küſte
erreichte am Freitag abend ſeinen Höhepunkt auch das ankommende
Oſtender Poſtdampfboot kam beſchädigt an den Pier konnte aber
nicht dort einlaufen ſondern mußte in dem Hafen Platz ſuchen
Der Orkan war derartig daß weder der Calais Dampfer noch der
OſtendDampfer von Dover abgingen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

H Torgau 3 Febr
Schwurgerichts
handlung angeſetzt Am 12 Febr 1 gegen den MaurergeſellenJ G iepner aus Trebitz wegen Vornahme unzüchtiger Hand

lungen 2 gegen den Gartengutsbeſitzer F d
wegen betrügeriſcher Brandſtiftung und Beſtechung Am 13
1 gegen den Fleiſchermeiſter F E Lorenz aus Mückenberg wegen
wiſſentlichen Meineids 2 gegen die verehel Fabrik Wagenmeiſter

Emilie geb Eichhorn aus Zeckritz wegen wiſſentlichen
Meineids Am 14 gegen den Schloſſermeiſter und Vorſchuß

aus Schmiedeberg wegen n Meineids und reſp Ver
leitung dazu 2 gegen den Reſtgutsbeſitzer G T Kube aus Naun
dorf bei Mückenberg wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Am 15
gegen die verehel Häusler Krüger Hanne Marie geb Schneider
aus Werchluge wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Am 16 gegen
die Dienſtmägd H Oehmig aus Dröſchkau wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung 2 gegen den Handarbeiter W Fiſcher aus Frieders
dorf wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit Am 17 gegen den
Maurer A Danneberg den Handarbeiter G Danneberg beide
aus Schweinitz wegen wiſſentlichen Meineids Am 19 1 gegen
die Hebamme Mönnich Wilhelmine geb Zierold 2 gegen die
unverehelichte Eliſe Friedemann 3 gegen die verehel
Friedemann ſämmtlich aus Schlieben wegen vorſätzlicher Tödtung
reſp Anſtiftung dazu

Lauchhammer 4 Febr Geſtern abend ertönten Feuer
ſignale und gleich darauf auch die Sturmglocke
wirth G ſtanden eine Scheune und Ställe in Flammen welche
nebſt den darin befindlichen Futter und Kohlenvorräthen nieder
brannten Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht genau bekannt
Wie auf der einen Seite Fahrläſſigkeit beim Futterholen nicht
ausgeſchloſſen iſt nimmt der Verdacht der Brandſtiftung be
ſtimmtere Richtung an Hoffentlich gelingt es diesmal Aufklärung
zu erlangen Der Beſitzer der Gebäude wurde erſt kürzlich von
recht betrübenden Unglücksfällen in der Familie betroffen Für
die junge Feuerwehr die ſich übrigens recht bewährte mag dieſer
Vorfall ein Sporn ſein durch fortgeſetzte Uebungen ſich noch
mehr zu vervollſtändigen namentlich möchte unter allen Umſtänden
darauf zu halten ſein daß jedes einzelne Mitglied der Feuerwehr
von den o erperh alten des Ortes ſo genau unterrichtet
werde daß ſichere Dispoſitionen Peich von vornherein getroffen
werden können Gleichzeitig aber Dank der gräflich zu Solm ſchen
Glashütten Verwaltung in Friedrichsthal
ſchnell Hilfe geſandt hat

Schildau 3 Febr Von dem Schwurgerichte in Leipzig
wurde vor einigen Tagen der Arbeiter K aus Dahlen welcher
wie ich früher berichtete einen Mitarbeiter durch einen Schlag
auf den Kopf ſo verletzte daß der Tod ſehr bald darauf erfolgte
zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt Wie ich höre iſt von
ſeiten des Staatsanwaltes Reviſion beantragt

Nordhauſen 4 Febr n Landkreiſe Nordhauſen
n 4 Landſtädte 61 Landgemeinden und 12 Gutsbezirke

welche uns ſtets ſo

at die lung folgendes Reſultat ergeben Zahl der
äuſer oder
aushaltungen 6772 Zahl der Pferde 2773 Eſel 4 Rindvieh

10,396 Schafe 39,371 Schweine 9678 Ziegen 6868 und1716 Bienenſtöcke Jm Jahre 1873 hatte die Zählung 6783 Haus
haltungen 2776 Pferde 1 Maulthier 3 Eſel 10,185 Stück

ließen Ferner müſſe man dafür ſorgen daß die Dienſtwohnungen

erſonen wurden getödtet andere

Für die am 12 d beginnende erſte
eriode ſind nachſtehende Sachen zur Ber

Kopſch aus Beckwitz

Vereins Direktor W Hitzler und den Kaufmann F W Futtig jun

aſtwirth

Bleim Gaſt

ehöſte 5740 mit Viehſtand 5369 viehbeſitzende
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und ſteilen Dache des ſog Bührenhofes herab und zog ſich
außer dem Bruche beider Beine ſo ſchwere Verletzungen nament
lich am Kopfe zu daß er s auf dem Transport nach dem
Krankenhauſe verſtarb Kleeberg hinterläßt Frau und ein Kind

Jn der jüngſten Sitzung der Stadtverord netenver

ſammlung zu aagde burg kam u a die Verfügung bezügl
verſchärfter äußerer des Sonntags zur
Beſprechung Der erſte ürgermeiſter per Bötticher gab
folgende Erklärung ab Der Magiſtrat habe ſich wie das mit
Rückſicht auf die in das öffentliche Leben der Stadt tief einſchnei
dende Wirkung der Polizeiverordnung ſelbſtverſtändlich ſei mit
derſelben bereits beſchäftigt und bei ruhiger und rein ſachlicher
Berathung die Ueberzeugung gewonnen daß dieſelbe trotz der d
wohlwollendſten Abſicht in welcher ſie wie er verſichern könne
erlaſſen ſei doch ſür einzelne Gewerbetreibende Härten und für S
das große Publikum Unbequemlichkeiten herbeiführe die aber un
beſchadet des Zweckes der Verordnung durch eine Modifikation
derſelben würden beſeitigt werden können Ueber dieſe für
Magdeburg anzuſtrebenden Modifikationen ſelbſt ſei eine Einigung
noch nicht erzielt Nach einem J Antrage ſolle der
Magiſtrat erſucht werden behufs Wied
nung die geeigneten Schritte zu thun Er bitte den Antrag in der ge
ſtellten Form abzulehnen und erachte es wie die Sache liege
überhaupt nicht für opportun an dieſem Tage in eine materielle
Diskuſſion der Angelegenheit einzutreten Die Verſammlung möge
deshalb erſt den Abſchluß der Verhandlungen im Magiſtrats
Kollegium und eine Mittheilung darüber erwarten Er habe die
Ueberzeugung daß dies das Richtigere ſei und gebe ſich der Hoff
nung hin daß der Oberpräſident einer aus der Jnitiative des
Magiſtrats hervorgegangenen auf eine Modifikation der Verord
nung gerichteten einſtimmig beſchloſſenen Vorſtellung gewiß Be
achtung und möglichſte Berückſichtigung ſchenken werde

Dem Schafmeiſter Bertram zu Hundisburg im Kreiſe
Neuhaldensleben und dem Arbeiter Friedrich S zu

n im Kreiſe Weißenfels iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Der Amtsrichter Fabricius in Aken iſt an das Amts
gericht in Luckau verſetzt

Der Rechtsanwalt Juſtizrath Theilkuhl in Wernigerode
iſt in der Liſte der Rechtsanwälte bei dem Landgericht in Halber
ſtadt gelöſcht und ihm die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Amte
als Notar ertheilt

Wie für die Saale werden jetzt auch für die weiße Elſter
Laichſchonre viere eingerichtet Seitens der königl Regierung
zu Merſeburg iſt Herr Regierungsrath v Hirſchfeld mit den be
züglichen Konferenzen betraut

Die Funktionen eines Aichinſpektors für die Provinz
Sachſen und das Herzogthum Anhalt ſind nach dem Ableben
des zeitherigen Aichinſpektors Königl Bauinſpektors Groß in
Magdeburg proviſoriſch dem Regierungsbaumeiſter Saran da
ſelbſt übertragen

Zu den Opfern des ſchweren Eiſenbahn Unglüds
welches ſich am Abende des 18 November v J bei der Einfahrt
in den Bahnhof Kohlfurt infolge falſcher Weichenſtellung ereig
nete gehörten bekanntlich auch zwei Poſtbeamte Es ſind dies
der Sekretär Hildebrandt und der Schaffner Hauſigk welche
beide in Wittenberg wohnen Der erſtere ſchien nur leicht ver
letzt hat ſich aber trotzdem ſeit dem Unfalle mehr als zwei
Monate vergangen ſind noch nicht wieder körperlich erholen
können Derſelbe iſt noch immer nicht dienſtfähig und klagt über
wahrſcheinlich durch Quetſchung innerer Organe veranlaßte
Schmerzen im Oberkörper Der Arzt hat ihm weitere Schonung
empfohlen Der Schaffner Hauſigk welcher mehrere Rippen und
ein Schlüſſelbein gebrochen hatte iſt zwar vom Bett erſtanden
wird aber nach ſeinem
ſtand treten müſſen

x Weimar 3 Febr Nach der vom ſtädtiſchen Meldeamt
auf Grund der An und Abmeldungen unter Kiadeteagng des
Reſultats der letzten Volkszählung bewirkten Feſtſtellung beziffert
ſich die Einwohnerzahl der Stadt Weimar auf 21,040 Köpfe
Die Viehzählung ergab einen Beſtand von 492 Pferden
2 Eſeln 244 Stück Rindvieh 878 Schafen 367 Schweinen 378
Ziegen und 218 Bienenſtöcken Jm Frühjahr wird der Luft
ſchiſſer Securius auch in Weimar aufſteigen Jn der r en
Gemeinderathsſitzung wurde mit einer Stimme dagegen der An
trag der katholiſchen r rn am Ende der Brau
hausſtraße einen Platz zum Bau einer Kirche zu bewilligen
angenommen Oberſt Panſe erklärte daß er ſich in dieſer Frage
der Abſtimmung enthalten werde da ſeitens des Katholizismus
überall gegen den Pröteſtantismus agitirt werde Der Gemeinde
rath erklärte ſich mit Entſchiedenheit gegen dieſen Standpunkt und
Dr Köhler erhob gegen ein derartiges Gebahren mit aller Entſchiedenheit Proteſt indem er Theologe darauf hinwies daß auf

die ne des Proteſtantismus Freiheit und Toleranz ge
ſchrieben ſei Der Gemeinderath erklärte ſich hiermit einſtimmig
dafür daß Oberſt Panſe durchaus keine triftigen Gründe habe
ſich der Abſtimmung zu enthalten worauf derſelbe gegen die An
nahme des Antrages ſein Votum abgab

5 Jlmenau 4 Febr Am 29 v M erlegte man nahe der
Stadt Gehren eine ziemlich ſtarke Fiſchotter weiblichen Ge
ſchlechts welche unter dem Abflußbrett eines Wehres eine Heim
tätte aufgeſchlagen hatte Nähere Unterſuchung ergab daß dieſes
hier entweder zur Zeit noch Junge genährt oder dies doch vor

kurzem gethan hatte Ein Beweis für die oft angezweifelte An
nahme des zweimaligen Jungenwerfens der Ottern im Jahre
Einige z W darauf fand man auch nach an rn Suchen an
derſelben Stelle eine junge Fiſchotter von der Größe einer Haus
atze

T Kaſſel 3 Febr Ein plötzlicher Tod ereilte geſtern
mittag eine bejahrke Dame welche mit dem um 1 Uhr hier
eintreffenden Frankfurter Schnellzuge hier ankam Kurz vor dem
Einkaufen des Zuges in den hieſigen Bahnhof entſchlief ſie ſanft
in den Armen ihrer Begleiterin Wie ich höre iſt die Verſtor
bene eine Frau Wittwe Pinni aus Be inhweig welche ſeiteinigen Wochen in Stuttgart zu Beſuch bei ihrer dort verheira

theten Tochter weilte und nun von ihrer Tochter begleitet auf
der Heimreiſe begriffen war

Der Kaiſer richtete an den Stadtrath zu Kaſſel fol
gendes Schreiben

Der Stadtrath ga Kaſſel hat in dem Schreiben vom 25 d
dem wohlthuenden Mitgefühle mit Meinem Schmerze über den
Verluſt Meines letzten geliebten Bruders des Prinzen Karl
von Preußen königliche Hoheit warmen Ansdruck gegeben
Mit bewegtem Herzen der vielfachen Beweiſe von Theilnahme
und Anhänglichkeit gedenkend welche der theure Dahingeſchiedene
von den Bewohnern Kaſſels im vorigen Wert während ſeines
dortigen längeren Krankenlagers infolge des daſelbſt erlittenen
ſchweren Unfalles empfangen hat ſpreche Jch dem Stadtrath
u Kaſſel für die Beileidsbezeugungen Meinen herzlichen

ank aus
Berlin den 30 Jan 1883 gez Wilhelm
Aus Chemnitz wird ein durch gefälſchte Marken gegen

den dortigen Konſumverein verübter Betrug gemeldet Be
ſonders haben ſich die Fälſcher auf Marken für höhere Beträg
2 und 3 gelegt Schon Mitte Dezember merkte man da
eine bedeutende Anzahl gefälſchter Marken eingelaufen ſein mußte
und es ergab ſich bei genauerer Durchſicht d bereits 811 ge
ſälſchte Marken zu 3 M Annahme gefunden hatten Den Be
mühungen der u gelang es zu entdecken daß zwei Frauen

z er beieugung vonLöſſeiſchied lechlöffeln eifrig betrieben wird bei einem
in einem erzgebirgiſchen Dorfe wo

zu 3 und 2 M hatten anfertigenmied je 1000 Stü

äftezuſtande zu urtheilen in den Ruhe

8870 Schweine 7240 Ziegen und 2020 Stück

auſ Geſtern nachmittag ſrürzte der
Dachdecker Gottfried geh von hier von dem ſehr hohen

r

eraufhebung der Verord D

laſſen Bald waren die Beſtellerinnen ermittelt und bei einer
Hausſuchung fielen der Polizei eine Menge Gegenſtände in die h
Hände die zur Falſchmünzerei gehören Formen zu Thaler
50 Pfennig und 20 Pfennigſtücken zerbrochene Formen auch zu
Markſtücken Gießlöffel Gußabfall ſowie fertige falſche Thaler
und Markſtücke Die Erfahrungen des Chemnitzer Konſumvereins
mahnen mithin zur Vorſicht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 4 Febr Jm Foyer des Reichstags iſt das

Gypsmodell des neuen Reichstagsgebäudes welches der
Bildhauer O Leſſing nach dem Wallot ſchen Plane in ſeiner
heutigen Geſtalt angefertigt hat nunmehr ausgeſtellt und wurde
geſtern von den Mitgliedern des Hauſes viel beſichtigt Sgeeignete Hinweiſe iſt es dem Beſchauer wö7 gemacht ſi

über die Lage des Gebäudes auf dem Königplatze und den Ein
ruck von den verſchiedenen Zugangsſtellen aus ſchnell zu orientiren

An den Wänden des Fohers ſind zugleich Zeichnungen und
Segen übrigen prämiirten Theilnehmer an der Konkurrenz

ausgeſtellt
0 Nach einer in Berlin eingetroffenen telegraphiſchen Meldung

ſteht die Ankunft des Schiffes welches die Berliner Theil
nehmer an der Beobachtung des Venusdurchganges aus
Amerika zurückbringt in Hamburg am 21 Febr zu erwarten

em Vernehmen nach dürfte der eine oder andere der Theil
nehmer die Reiſe noch zu weiteren wiſſenſchaftlichen Forſchungen
benutzen und darum erſt ſpäter zurückkehren Prof Dr Auwers
der wiſſenſchaftliche Leiter der vier vom Reiche entſandten Expe
ditionen wird Ende Februar wieder in Berlin eintreffen

Vermiſchtes
Ueber ein ſchweres Eiſenbahnunglück telegraphirtman dem D Bl aus Wien Auf der aähnrabbahn le

in Salgotarjan Ungarn vom Berge Salgo Kohlen zum dortigen
nd befördert paſſirte am Sonnabend ein großes

inglück Einige Zähne aus dem Lokomotivrad brachen aus und
die Lokomotive ſtürzte mit zwölf Waggons in die Tiefe Alle
Waggons wurden zertrümmert ſechs Frauen und ein Kind ge
tödtet ſieben Arbeiter ſchwer verwundet

lTheaterkrach in Wien Genau ſo wie im vorigen
Winter nach dem Brande des Ringtheaters Tewele als Direktor
des Karltheaters Bankerott gemacht hat das ſoeben in der
in Eigenſchaft Strampfer gethan Nur iſt diesmal das
Slend und der Skandal noch viel größer Vor einem Jahre
wurde es noch ermöglicht daß die Truppe nach dem Konkurſe
des Direktors auf eigene Rechnung weiter ſpielte um ſich ſelber
und das Haus bis zum Schluſſe der Saiſon wenigſtens über
Waſſer zu erhalten Diesmal hat wie man der M ſchreibt
von Donnerstag auf Freitag das Theater einfach zugeſchloſſen
werden müſſen und noch vor Faſchings Ende ſind Hunderte vonArbeitern Choriſten Muſikern Echanprern die ſchon ſeit
Neujahr ihren Gehalt knapp zur Hälfte bekommen haben einfach
aufs Feſte geſetzt worden

in Schneeſturz fand in der Nacht vom Dienstag zu
Mittwoch in dem e afengergse Rocky Mountains unweit Creſted
Butte Colorado ſtatt durch welchen ein Haus in dem dreißig
Kohlengrubenarbeiter ſchliefen zertrümmert und deſſen Jnſaſſen
die Bergſeite hinabgeſchleudert wurden Sieben Perſonen wurden
auf der Stelle getödtet und achtzehn verletzt darunter mehrere
lebensgefährlich Jn demſelben Orte wurde eine Lokomoötive
welche von einem Zuge getrennt war um das Geleiſe zu ſäubern
unter rig s hohem Schnee verſchüttet Es wurde ſofort
eine andere Lokomotive mit Lebensmitteln für die hungernden

Paſſagiere abgeſandt SUnterſtützung der Wiſſenſchaften in Amerika
Dem kürzlich erſchienenen Jahresbericht des Obſervatoriums von
Harvard College in Cambridge Maſſachuſetts iſt zu entnehmen
daß das genannte Obſervatorium gänzlich von Bürgern der Stadt
Boſton unterhalten wird indem im Jahre 1878 ſiebzig Damen
und Herren der Stadt Boſton und Umgebung eine jährliche
Summe von 5000 Dollars auf die Dauer von fünf Jahren
arantirten um die drei Hauptinſtrumente der Sternwarte in
hätigkeit treten zu laſſen Dieſe fünf Jahre ſind nun verfloſſen

und es hat ſich gezeigt daß die Thätigkeit der daſelbſt fungirenden
Aſtronomen unter Leitung des Profeſſors Pickering eine erſprieß
liche geweſen iſt Von ſeiten derſelben Bürger der Stadt Boſton
iſt nun eine neue Subſkription in Umlauf geſetzt worden welche
die ſtattliche Summe von hunderttauſend Dollars alſo 400,000 M J
ergeben hat Dieſe Summe iſt für das Obſervatorium mit der

beſtimmt die Beobachtungen daſelbſt wie früher fort
zuſetzen

Neue Gold und Silberſandklager ſind kürzlich inBaiern entdeckt worden Der Südd Preſſe zufolge beſchranken

ſich dieſe Lager lediglich auf das Gebiet des Gneißes welcher in
einer Längenausdehnung von etwa 5 Stunden von Jnnenzell
königliches Bezirksamt Grafenau bis Zenting königliches Bezirks
amt Deggendorf dem umgebenden Granitgebirge in Form einer
Oaſe eingelagert iſt Das ganze Vorkommen iſt bereits gemuthet
Der Gehalt an Gold und Silber wechſelt nach den bisherigen
amtlichen Analyſen zwiſchen 10 und 50 Gramm Feinſilber und 2
bis 10 Gramm Feingold in 100 Kilogramm Sand dürfte jedoch
ſchon in 4 bis 6m Tiefe bedeutend zunehmen Theilweiſe führt
der verwitterte Gneiß Gold und Silber theilweiſe nur Gold
allein Das Vorkommen der edlen Metalle iſt nicht an beſtimmte
Erſcheinungsformen geknüpft Es findet ſich edler Sand ange
ſchwemmt in ganzen Lagen wie eingelagert zwiſchen feſtem Geſtein
ferner in ausgeſprochenen Glimmerſchiefergängen wie in anſtehen
den verwitterten Stockwerk hohen Gneißpartien Jedenfalls iſt
die Auffindung dieſer höchſt werthvollen Edelmetalllager für das

anze Land namentlich für die zukünftige Hebung der bairiſchenMontane Induſtrie von hervorragender Bedeutung

Sommerſproſſen infolge des elektriſchen Lichts
Ein engliſches Wochenblatt bringt eine Nachricht die wenn ſie
ſich bewahrheiten ſollte ſehr geeignet wäre der Einführung des
elektriſchen Lichtes in Wohnungen und öffentlichen Lokalitäten
unter der ſchöneren Hälfte des Menſchengeſchlechtes bedeutende
Oppoſition zu erwecken Wenn Leute von zartem Teint, ſchreibt
es ſich eine Zeitlang dem elektriſchen Licht ausſetzen um die
Thätigkeit der Lampen zu beobachten ſo werden ihre Hände und
Wangen ſelbſt im Winter alle Symptome des Sonnenbrandes
zeigen und Sommerſproſſen werden ſe eben ſo raſch entwickeln
als wenn man ſich im Hochſommer ohne Sonnenſchirm der Sonne
ausſetzt Nur keine Angſt

Ein Kapitel von der Trunkſucht Jn Belgien hat
ſh nach den auf Ziffern geſtützten Angaben des Auditors des
belgiſchen Poſtbureaus Pechr Cornet ſeit 1830 der Konſum
geiſtiger Getränke verfünffacht und man rechnet jetzt 40 Liter
auf jeden Kopf der erwachſenen männlichen Bevölkerung Auf
1 Millionen derſelben kommen nicht weniger als 102,000 Schank
lokale aller Art oder eine Trinkſtube auf je 12 Perſonen Die
Aerzte im Brüſſeler Spital ſagen aus daß auf je 100 Krankheits
fälle welche einen tödtlichen Ausgang nehmen achtzig den Wir
kungen geiſtiger Getränke zuzuſchreiben ſeien Während im Jahre
1875 in Belgien 352 Selbſtmorde vorkamen iſt die Zahl derſelben
im Jahre 1880 auf 581 geſtiegen Es giebt jetzt dreimal ſo viel
Wahnſinnige in Belgien als vor 30 Jahren eine Thatſache die
keineswegs durch die dichtere Bevölkerung erklärt werden kann

Zum Schornſteineinſturz in Bradford Am Don
nerstag fand in Bradford die gerichtliche Unterſuchung der mit
dem Einſturze eines großen eiſernen Fabrikſchornſteins verknüpften
Umſtände ihrena Abſchluß Die Jury erkannte daß die Eigen
thümer der Fabrik für die Kataſtrophe welche über 60 Menſchen
das Leben gekoſtet nicht verantwortlich ſeien Die Hinterbliebenen

Selbſtmord des Schneidergeſellen Vincenz Stolz große Aufregungervorgerufen Derſelbe erſchoß ſich in der Siadtpfarrkrche
während des Gottesdienſtes Den Liturgievorſchriften gilt die
Kirche dadurch als entweiht

Ein Prinz als h Ein Z granmn aus Paris
meldet Die franzöſiſche Behörde verhaftete und überlieferte der
belgiſchen in rege den rumäniſchen Prinzen Konſtantiu
Mauroöeordato in Paris wegen Betrügereien im Belaufe von
300,000 Franks

g h Räuber Ein Telegramm der Fr Ztgaus Budapeſt meldet Das Barcſer Lagerhaus der Eskomptebank
welches iſolirt an der Drau liegt wurde am 1 Febr abends 8 Uhr
von bewaffneten Räubern überfallen und der Kaſſirer gezwungen
ſt le zu öffnen und den Baarvorrath von 1700 Gulden aus

zuliefern
Weſtfalia Der betreffs des Zuſammenſtoßes der

Weſtfalia mit einem unbekannten Steamer wahrſcheinlich
Adrien David, am Sonnabend publizirte Spruch des Hamburger

Seeamts ſtellt feſt daß als Urſache der Kolliſion ungenügende
Sicherheit ermittelt worden iſt Der Spruch wie die Fahr

rer der Weſtfalia, die trotzdem das Topplicht ge
ehen wurde ungemindert blieb und tadelt daß das Rettungsboot

proviantlos ausgeſetzt wurde 2c Der Antrag des Reichskommiſſars
dem Kapitän das Gewerbe zu entziehen wurde abgelehnt Der
Contreadmiral Mac Lean digte eine Beſchwerde bei dem
Reichsſeeamt am

Todesfälle
Aus Wien meldet der Telegraph unterm 3 daß der be

rühmte Spezialiſt für äußere Krankheiten Hofrath Profeſſor
Sigmund in Padua woſelbſt er ſich auf einer Beſuchsreiſe
befand geſtorben iſt

Lotterie
Berlin 3 Febr Bei der heute beendigten Ziehung der

4 Klaſſe 167 Königl preuß Klaſſen Lotterie fielen
1 Gewinn von 15,000 M auf Nr 45844
2 Gewinne von 6000 M auf Nr 2741 40437
42 Gewinne von 3000 M auf Nr 251 2421 2423 8719 8796

9370 11460 15519 17921 19251 20697 20875 32787 35228 43023
43288 44412 46199 46381 47908 49878 52986 56545 56728 57250
57881 59052 62627 64528 65267 68368 68392 68688 69213 70999
71294 74651 76996 80424 80513 82237 85506

49 Gewinne von 1500 M auf Nr 1417 3739 7407 7499 8427
13015 13037 13496 14459 15080 16264 18575 20819 22373 22800
23507 30347 31338 32042 32404 34164 38383 38693 416087 42337
46011 47368 52776 54850 58495 61428 62210 63646 63894 65597
68263 74078 79807 79937 82830 83675 83870 84018 87464 87902
90086 92329 93916 94213

80 Gewinne von 550 M auf Nr 2045 2748 2939 2996 3393
4758 4942 5142 5308 6159 7185 8786 8793 9375 10096 10269
12585 14088 14252 14340 14467 14675 15565 16455 17168 17309
18067 18517 19723 21887 29638 30491 33638 36064 39040 39234
39960 44179 44880 44891 45710 45855 47056 48302 48676 51818
55729 55902 58166 59245 59562 60965 62491 64245 66271 66896
67231 69948 73016 73690 74940 75235 76103 76837 78300 79985
81955 87753 87772 88016 89637 89677 90353 90862 92000 92027
92197 92297 93989 94319

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 4 Febr Telegr Efſekten Sozietät Schwach

Kreditaktien 259 Darmſtädter Bank 152 Oeſterr ungar Bank Dis
konto Kommandit 194 Oeſterr Silberrente do Papierrente do
Goldrente 82 49 ungar Goldrente 74 1860er Looſe Ungar
Staatslooſe Böhm Weſtbahn 250 Nordweſtbahn 173 Galizier 259

ranzoſen 286 Lombarden 118 1880er Ruſſen Gotthardbahn 108rie 7 Nach Schluß der Börſe Kreditaktien 260 Franzoſen 2867
Lombarden 119

Wien 4 Febr Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaltien 293,25
öſterr Kreditaktien 296,75 Franzoſen 335,50 Lombarden 139,60 Galizier
304,20 Nordweſtbahn 203,50 Elbthal 221,25 öſterr Papierrente 77,77 do
Goldrente 96,60 ungar 69 Goldrente do 59 Papierrente 85,60 do
45 ung Goldrente 87,05 Marknoten 58,45 Napoleons 9,49 Bankverein
109,25 Befeſtigt Elbthalaktien ſteigend

Berlin 3 Febr Die Generalverſammlung der Berliner Handels
geſellſchaft genehmigte den vorgelegten Entwurf eines neuen Statuts mit
geringen redaktionellen Abänderungen Weilh Verwaltungsrath wurden
wiedergewählt Schwarzlopf Windhorn ißhaupt Zwicker Roſenkrantz
neugewählt Kommerzienrath Lachmann Bankier Gradenwitz Fabrikant

Löwe Finanzrath Schwanitz Frhr v Born Kommerzienrath Anton Wolff
und Bankier S Born Den t eines Kommanditiſten auf Haftbar
machung d Verwaltungsrathes lehnte die Verſammlung mit 2309 gegen 391
Stimmen ab

Wien 3 Febr rer Die Generalverſammlung der öſterreichiſch
ungariſchen Bank in welcher 100 Aktionäre anweſend waren ertheilte dem

Rechenſchaftsb erichte einſtimmig Genehmi und nahm die ſtatutenmäßigen
Neuwahlen vor Die Reſtquote der Dividende von 25 Fl kann von Montag
dem 5 d ab erhoben werden

Wien 3 Febr Telegr Einnahmen der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 21 bis 31 Je 275,550 Fl 4263 Fl
Einnahmen des alten Netzes vom 21 bis 31 Jan 222,484 Fl 2629 Fl

Verviers 3 Febr Telegr Die engliſche Poſt vom 2 d abends
planmäßig in Verviers um 8 Uhr 39 Min vormittags iſt aus geblieben
Grund Starker Sturm Dampfer von Dover noch nicht ausgefahren

Dortmunder Union Von den 9 Mill Mark Stammprioritäten
welche die Dortmunder Union auszugeben von der Generalverſammlung er
mächtigt worden iſt prt dieſelbe zum Parikurſe an die Diskontogeſell
ſchaft einen Theil feſt begeben ein anderer Theil iſt in Option überlaſſen
worden

Dividenden Greppiner Werke 4 Proz Hamburger Hypothekenbank
5 Proz Norddeutſche Eiswerke 5 v Oberſchleſiſcher Kreditverein zu
Ratibor 7 Proz Magdeburger Straßenbahn 7 Proz Badiſche Bank 6
Proz Leipziger Kaſſenverein 7 Proz Stettiuer Dampfmühlen 5 Proz

Magdeburger Börſe 3 Febr Krhyſtallzucker I 33,50 34 Kornzucker
von 96 o 28,50 28,90 M Kornzucker von 95 27,50 27,90 M Korn
ucker von 94 26,75 27,25 Kornzucker Rend 88 27,50 27,60 M
r 88 929 21,50 24,20 M Tendenz etwas mehr Kaufluſt RaffinadeBrob 37 725 M Melis Brod 86,50 37,00 M Gem Raffinade 94,75 35,00

M Gem Melis I 34,00 34,25 M Tendenz unverändert ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Stettin 3 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizenfeſt loco 150,00 bis 177,00 pr April Mat 186,00 pr MaiJuni 187,00
pr Juni Juli 1809,00 Roggen feſt loco 115,00 dis 124,00 pr April Mal

134,50 pr MaiJuni 136,50 pr Juni Juli 138,50 Rübſen pr April
Mai 300,00 Rüböl ſteigend 100 Kilogr pr Apr Mai 78,00 pr Sept Okt
65,00 Spiritus feſt loco 50,00 pr Febr 50,00 pr April Mai 51,89 pr
Juni Juli 53,00

Poſen 3 Febr
48,70 pr März 49,20 pr

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Jan
Attivag Berlin 3 Febr

1 Metallbeſt der Beſtand an m deutſchem Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund

zu 1392 M berechnet M 616,508,000 Zun 7,060,000
23,991,000 Zun 611,000

22,614,000 Jun 4,836,000
353,790,000 Abn 8,805,000

47,086,000 r 324,000
14,527,000 Zun 462,000
24,419,000 Ab 82,000

Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,10 pr Febrr m e n

fein
2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen
3 do an Noten anderer Banken x
4 do an Wechſeln n5 do an Lombardforderungen

6 do an Eſſekten 27 do an ſonſtigen Aktiven
Paſſiva

M 120,000,900 unverändert
17,724,000 unverändert

733,110,000 Abn 3,954,000

218,875,000 Zun 8,426,000
596,900 Abn 86,000

GVsfSSC GSWMuo on
Waſſerſtands Nachrichten

Saale e 4 Febr ads Unterh 2,20 5 2,20
Tro 4 Febr ab Unterh 300 5 morg 3ZKiee 3 gebe Oberp 1,80 Unterp 2,20

8 das Grundkapital
9 der Reſervefonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

vindlichkeiten
12 die ſonſtigen Paſſiven

der Opfer ſowie die räe Verletzten können folglich keinen
e auf Entſchädigung von den Eigenthümern der Fabrik
e

Unſtrut Artern 2 Fedr am Brücen Pegel 1,60Elbe 3 Fehr Riagh du 2,20 Torgau 1,73 Wittenberg 2,34 Ro
ene Selbſtmord in der Kirche Jn Jnnshruck hat der l ian 1,93 Bardy 2,66 Dresden 3 Febr 0



a

e

O Beſte nene ſtaubfreie feingeriſſene hl und Daunen

Veen s Holländischer Cacao
zu beziehen durch alle Delicateſt Colonial Droguen und ConfiturenHandlungen Engros Lager für Deutſchland bei

Fran W eigel Berlin W Potsdamerſtraße 27
S Bütow
15 Gr Steinſtr 1

ſtehlt zur

r MSchwarze Oachemires
84 br in guter Qual Berl E 65 70 75 809 100120 em br garantirt reine Wolle Syri Elle 115
Schwarze Iustres I ühaceas

Kleidern u en Berl Elle 35ſehr ſchön zu er eSchwarze Veillenstolfo

in garantirt ger Ja e 2,25 2,60
Sämmtliche Farben Atlasse Berl Elle 1,50 u 1,65

Großes Lager in allen Farben glatten und ear
rirten Kleiderstofſen in nur guten Qualitäten
zu ſolch billigen Preiſen wie dieſe nirgends abge
geben werden

Rudolph Hahmn
52 Große Ulrichſtraße 52

Schönschreib Unterricht in I5 Stunden
n Garantirt einem Jeden eine schöne und Seife Hand

schrift in Deutsch Latein und KopfschriftProbeschriften liegen aus im Unterrichts Local Worte 10 am
Peipz Trurm Anmeldungen werden täglich daselbst von morgens 9 bis
abends 9 Uhr entgegengenommen

II Vix Lehrer der Schönschreibkunst aus Berlin

Confir mation
Herren Oberhemden mit 3fachen

i

KnabenChemiſetts berl Wäſche
v 50 leinene Ferperrrg
fach Dtzd 50 3fach b

undheitshemden in Merino Vi4
gogne u Wolle von 85 anInhaber von Zeugnissen hoher und höchster Militairs

n

i Waat
e Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 3 April

neuer Schülerinnen r zwiſchen 12 und 1 Uhr

S henle
Anmeldungen

Panzer Corſetts
in großartig ſchöner Form u tadel
loſer Ausführung von 00 an bis
u den eleganteſten Damenkragen
in den neueſten Facons von 20 510

8 Billigstes
Lisenbaumaterial

Eiſ Träger in ſortirten Längen bis 12 Meter
Bauſchienen 4 u 5 hoch ſowie 9 hohe Hartwichſchienen henen Verlaſchungen 2e Ferner

ſämmtlichen Baugufßz aus renommirteſter Gießerei als Säulennach zahlreichen obellen t n ten Conſolen e
in ſauberſter Ausführung

Größtes Lager ſachgemäßze ſchnelle Lieferung
zahlreiche Referenzen

Hingst Scheller Halle asWerkſtättenbetrieb für Anfertigung on eif Brücken

Gittern Veranden Baikons e 2e

ig Ah
et reinlein Taſchentü

n Biſche ne von 35 an

S SweizerStickereinur do Damen

Faligee Jacken mit Spitzen Beſatz
nur 150 Kinderhemeen 25

S e Herren Hemden nun
l 25

Han Rüchen in 50 verſchied DeſſinsMeter von 8 an Schleifen u
L avalliers von 20 5 an We
Bänder und Spitzen in gro

100 hochſeine geſticttet

Weiße Damen Röcke
mit Säumnchen nur 00 Damen

Röcke mit ſchönem Spißenanſat
nur 50 Damen Röcke mit

oſen mit Säumchen nur 85
Damen Hoſen mit Schwei izerStickerei nur 25 Damen Nes

S DowlasDamen Hemden 25

Giarrinmem

Tarriene s Se
Kind G Golästein R
Gavräinmenm roten
Gnachemnir doppelbreit r i 3 ſchwarz u coul
1 großer Poſten rein woll Kieiderstonte alle Hrben Mtr 805 r AN T

Burokastgimns
große Auswahl pr Mtr von 4 franz Kammgarne bedeutend unter Preis

Se Satinm Croisé Tuche Zanella Futterzeuge
ſehr billig Buckſkin Refter ſehr billig

Leinenwaaren ete ete

9

fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen
beſte Sorten Vettdrelle Bettbarchende Federleinen

in ganz roſa ganz blau roth und
au geſtrei

empfiehlt in reichhaltigſter AuswahlS c A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

6 2Wagenſahriß

D Reil
hält ſein Lager eleganter ſelbſtgebauter Luxustwwagen aller Art

beſtens empfohlen

riedrichshaller
e Bitterwaaser unersetzlich wegen seines GehaltsChloriden von w ersten ärztlichen Autoritäten als mild

b nd rverdient neamentlie ebrau oBesonders bewährt h er

Tr der Berdauung Herrtzolden agcu p und Darmkatarrh ä
ſimmung Leserleiden Fertſucht Gicht Dintwallungen e

Friedrichshall bei Hildburghauſen Brunnen Direktien

Von Mittwoch den 7

Halle a5

zum Verkauf beiA Strem Merſeburg Reumarkt 59

h e erofer D KTransport ſchwerer 4 5jährArbeitspferde Skeyermärker

e rA girohl SohnMerfſeburg l

T D Mts ab ſtehen ea 30
Stück ſchwere und leichte
jährige Arbeitspferde

ein Dienstag d 6 ein Transport ſchöner

Wiserne Dacher
und

Dachconstructionen
beſtehend aus eiſernen Dachbin

dern und verzinktem EiſenVater Wellblech
2Cleicht ſicher und S ngerſtsrhar durch

Roſt Feuer oder Fäulnißliefert billigſt Wtto Weits h in Halle aS
Speceialfabrik für Eiſenbauten

Halle

Das zuverlässigste u wirksamste aller
ungar Bitterwässer weil am gebaltreichsten an J
ab führenden Salzen und das am wenigsten S
sehlecht sechmeckende der Bitterwässer
überbaupt i
Wasser Dasselbe wird von den bedeutendsten
Aerzten empfohlen und verbreitet sich über seine
Bestandtheile und Wirkungen eingehend die in a
allen Mineralwasser Depots gratis zu erlangende e
Broschüre von den Herren Geh Hofrath Professor l
v Fehling in Stuttgart u Dr C F Kunze

Depot bei Helmbold C in Halle

ist das RA OSEF Bitter

Die Versendungs Direction in Budapest

c

d zur Lungenſchwindſucht
See Papſt Leo XII

30 und Pfg

e ehe tn teuer von
S b durch zahlreiche Dankſchreiben an

erkannt bewährteſten und beſten
t S diätetiſchen Genußmittel bei HufſtenS Keuchhuſten Catarrh HeiſerkeitGerſchle uns Se und Bruſtleiden vom einfach

ußer zahlreichen gen beſitzen wir auch ein Dankſchreiben Sr

u haben in HalleExtract à t 1 Mk 1,75 u 2,50 Caramellen à Beutel
Ulrichſtr 29 Tenuſtädt bei Jul Ortoip

Tietseh 0o Breslau

en Catarrh
ir machen darauf aufmerkſam

aS bei M Waltsgott grn inn Löbejün bei J Giese

I

örse Aufträge
in allen Combinationen zu

Anla e oder
Spooulations
zwecken werden in den hie 3 beſtgeeig

neten 55terr ungar Werthenam gürcſtigſten an 5 für dieſelben T

238 maßgebenden Wiener
Börse vo Erläuternden Pro
ſpect erprobte Jnformatiouen u ge

r Rathſchläge grat u franco
mäßig Conditionen coulantSanta Leiſtha Wien

Sch ottenring 15

üringiſch Sächſilcher Geſchichts u AlterthumsvereinThüringiſm sümnſner en ts 8 Uhr Abds un dem Jägerberge Srucde O0 las

Kolbe
Jhne Fall freiwill Feuerweht

Bergimnann s Aahnpasta
vorzüglichſtes Mittel zur Conſer
virung und Erhaltung der Zähne
empfiehlt à Stück 50 Pf
Oscar Ballin Leipzigerſtr 95

und Apotheker A Kolbe

Bergmnanns
heer Schwefelseitfe

bedeutend wirkſamer als Theerſeife ver
nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut
unreinigkeiten und erzeugt in kürzeſter
Friſt eine reine blendend weiße Haut

orräthig à Stck 60 bei Oscar
Ballin Leipz Str 95 I Waltsgott gr ülrichſtr 29 und Apotheker

Dienstag d 6 h ruar
Abends 8 Uhr

u en ung Rathshoß
0 mwmandoa en Aranig

Jeden Dienstagu FreitagAbends 8 ül hr

werden billig gem Moritzkirchhof 3 Trr und c w u rn an n
r inder StadtLeipzig

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i n Mull Zwirn und Tüll v 25 8
S

S verſendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfund gute neue

an Bettdecken Tiſchdecken
DTiſchtücher Servietten Hand
Itücher Wiſchtücher Staub
Itücher e e

J auffallend billig nur
i gr Steinſtr 15

en
Mein Atelier ist für Aufnahmen

noch tägl geöfnet
Heinrich Weber Photograph

Barfüsserstrasse 16

Vethſedern derer

Schliemann Kähler
in Hamburg

Bettfedermnfür 60 Pf das Pfund

Ia Halbdaunen nur I 60 5
I Verpackung zum Koſtenpreiſe Bei
Abnahme v Pfd Vabatt
Tanz Onterrioht
Meinen 2 Curſus eröffne Ende

Februar und nehme gefl Anmeldunger
gern n egen

röbe gr Brauhausg 16 II
Honorar mäßig

50,900 St Myrthenſtengel1000 St 6 beſte n n
ſowie alle geren Süämereien empfiehll

Roſch Diemitz b/Halle

beſte Qualitäten empfiehlt billigſt
Carl Lekler Rathhausgaſſe 5

FandwerkermeiſterPerein
Dienstag de 6 Febr v e atnachter

Abends 8 UTheater und Ball
im Neuen Thegzer

Der Vorſtand
Theater in LeipzigRepertoire vom 5 bis 10 Februar 1883

Nemnes Thenter
zum 1 Male Der Menonit

Dienstag n aMeittwoch amlett

Donnerstag Der Menonit
Freitag Der fliegende HolländerSonnabend zum 1 Male Die Sorg

oſen

Altes Theater
Montag Die Kläffer
Dienstag Lumpaci Vagabundus
Donnerstag Kyritz Pyritz
Freitag Lumpaci Vaga undus
Sonnabend Unbeſtimmt

c c 22z2c c
Für den Inſeratentheil verantwortliW dönig in Halle 5

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

nſatz von2 75an Knaben Oberhemden von 200 an Herren und

Stulpen Dtzd nur 00 Ge 4

n
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